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REGIONALVERBAND BERNER BERGBAHNEN 
 
Rechtsform Verein 
 
 
Gründungsjahr 1982 
 
 
Mitglieder 75 (per 31.12.2021) 
 
 
Geschäftsstelle Berner Bergbahnen 
 Katrin Thöni 
 Zeughausstrasse 19a 
 3860 Meiringen 
 Tel. 033 972 40 00 
 katrin.thoeni@seilbahnen.org  
 www.berner-bergbahnen.ch  
 
 
Vorstand Funktion Name Unternehmung seit gewählt bis 
 
 Präsident Marco Luggen Jungfraubahnen  2017 2023 
 Vize Matthias In-Albon Bergbahnen Destination Gstaad 2017 2023 
  Christoph Egger Schilthornbahn  2006 2024 
  Theo Horat Bergbahnen Meiringen-Hasliberg 2015 2024 
  Björn Luginbühl Bergbahnen Adelboden  2021 2024 
  Michael Nydegger AZ SBS Meiringen  2007 2022 
  Daniel Zihlmann Gondelbahn Grindelwald-Männlichen 2007 2023 
 
 
Delegierte VWK BEO Matthias In-Albon Gstaad   2021  

 SBS Marco Luggen Jungfraubahnen  2021 
 BOSV Michael Nydegger AZ SBS Meiringen 2016 
 Pool Alpin Christoph Egger Schilthornbahn 2016 
 VöV Strom-  
 mangellage Christoph Egger Schilthornbahn  2022 
 SBS Steuerungsausschuss  
 Benchmark Daniel Zihlmann Gondelbahn Grindelwald-Männlichen 2022 
 
 
Revisoren  Adrian Cslovjecsek    2015 2021 
  Bernhard Schmocker   2016 2021  
 
 
Bisherige Präsidenten des BBB 
 
 1982 – 1988 Kurt Gertsch, Meiringen 
 1988 – 1994 Hugo Schranz, Adelboden 
 1994 – 1997 Ernst Streule, Brienz 
 1997 – 2000 Hansueli Schläppi, Lenk 
 2000 – 2006 Hans Beeri, Meiringen 
 2006 – 2015 Christoph Egger, Grindelwald 
 2015 – 2018 Markus Hostettler, Adelboden  
 2018 – 2021 Roger Friedli, Goldiwil 
 2021 -  Marco Luggen, Jungfraubahnen 
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DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2022 
 
Datum Mittwoch, 17. August 2022, 14.00 Uhr 
Ort Bergrestaurant Eggli, Gstaad 
 
 
Traktanden 1. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 18. August 2021 Terminal  
  Grindelwald 
  

2. Jahresbericht 2021/2022 
Der Vorstand beantragt, den Jahresbericht zu genehmigen. 
 

3. Jahresrechnung 2021 mit Revisorenbericht 
Der Vorstand beantragt, die Jahresrechnung 2021 zu genehmigen. 
 

4. Entlastung des Vorstandes 
Der Vorstand beantragt, die Entlastung zu erteilen. 
 

5. Budget 2023 
Der Vorstand beantragt, das Budget 2023 zu genehmigen. 
 

6. Wahlen 
a) Wiederwahl von Vorstandsmitgliedern 
Der Vorstand beantragt Michael Nydegger, Ausbildungszentrum SBS für eine weitere 
Amtsdauer von 3 Jahren zu wählen. 
 
b) Wahl der Revisoren 
Der Vorstand beantragt die Herrn Adrian Cslovjecsek (Skilift Grenchenberg AG) und 
Bernhard Schmocker (Gurtenbahn Bern AG) für ein weiteres Jahr zu wählen. 
 

7. Anträge der Verbandsmitglieder 
 

8. Aktivitätenprogramm 2022/2023 
 

9. Delegiertenversammlung 2023 
Die nächste Delegiertenversammlung wird am Mittwoch, 16. August 2023 durchgeführt.  
 

10. Verschiedenes 
 

Nach dem offiziellen Teil wird uns Matthias In-Albon, Geschäftsführer Bergbahnen 
Destination Gstaad, über den Bau am Eggli informieren und für Interessierte eine 
Führung anbieten. 
 
Im Anschluss beenden wir den Nachmittag mit einem gemütlichen Apéro. 
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JAHRESBERICHT 2021/2022 
 
Das Berichtjahr war so vielfältig wie die 75 
Mitglieder der Berner Bergbahnen. Einzelne 
Unternehmungen und Regionen verhalf das 
veränderte Gästeverhalten und die Witterungs-
verhältnisse beinahe zu Rekordwerten und guten 
Jahresabschlüssen. Andere traf es erneut hart. 
Einige davon konnten zumindest dank der 
Möglichkeit von Kurzarbeit und Härtefall-Gelder 
den Schaden begrenzen. Eines hatten alle 
gemeinsam: Auch in dieser turbulenten Zeit waren 
die Bahnen das Rückgrat der Destinationen und 
trugen durch den Betrieb massgeblich zu einem 
funktionierenden Tourismus bei.  
 
Wenig überraschend zeigen die Zahlen der 
Sommersaison 2021, dass die Seilbahnbranche 
weit vom Vorkrisenniveau (2019) entfernt ist. Die 
Personentransportumsätze sowie Ersteintritte sind 
bei den Berner Bergbahnen um ca. 21% respektive 
50% tiefer als im Vergleichsjahr 2019. Im Verlaufe 
der Sommersaison haben sich die Zahlen sowie 
das Wetter, anfangs nass und kalt dafür einen 
goldenen Herbst, vielerorts positiv entwickelt.  
 
Der Trend setzte sich in einer allgemein für die 
Seilbahnbranche guten Wintersaison 2021/2022 
fort. Die Betriebe im Berner Oberland konnten im 
Vergleich zum Vorjahr 27% mehr Ersteintritte und 
44% mehr Umsatz generieren. Auch im 5-
Jahresvergleich haben die meisten Bahnen über-
durchschnittlich abgeschnitten. 
Mitgrund zum sehr guten Ergebnis waren die top 
Pisten- und Schneeverhältnisse sowie das 
bombastische Wetter in der Hauptsaisonzeit und 
an Wochenenden. Zudem konnten die Restaurants 
inkl. Terrassen wieder ordentlich betrieben werden 
und die Aufhebung der Maskenpflicht in Innen-
räumen im März 2022 gab einen erneuten 
positiven Schub. Zu Saisonbeginn wagte sich dies 
wohl niemand zu träumen, da man mit der 2G-
Pflicht in den Restaurants gestartet ist, die 
Auslastung auf den Intensivstationen nicht höher 
als 20% durch Covid-Patienten sein durften, 
Testcentren in den Tourismusregionen ein Must 
waren, Markierungen am Boden betreffend 
Abstand und Maskenpflicht in geschlossenen 
Räumen/Kabinen pflichtig waren.  
 
Dank intensiver und regelmässiger Absprache auf 
allen Stufen mit den Behörden und Entscheidungs-
trägern sowie grosser Eigenverantwortung und 
Initiative der Seilbahnbranche war eine für die 
Gäste praktisch normale Wintersaison möglich. 
 
Einzig die kleinen Skigebiete und Skilifte in den 
Voralpen konnten nicht im selben Umfang 

profitieren. Die für diese so wichtigen Schnee- und 
Witterungsverhältnisse über Weihnachten/Neujahr 
liessen teilweise keine Öffnung der Anlagen zu 
oder nur an wenigen Tagen. 
 
Der Start in die Sommersaison 2022 ist vielerorts 
dank dem schönen und bereits sehr milden Wetter 
Anfang Mai erfolgsversprechend gestartet. 
Wenn auch der internationale Tourismus, ins-
besondere aus Asien, noch grösstenteils aus-
bleiben wird, dürfen wir von einem Übergangsjahr 
zur Normalisierung ausgehen. 
  
Wir hoffen und wünschen es uns allen, dass sich 
die Märkte weiter erholen und insbesondere das 
Leid und Tragik der ukrainischen Bevölkerung bald 
durch eine friedenstiftende Lösung ein Ende findet.  
Der in der Bergbahnbranche vorhandene  
gesunden Optimismus sowie viele Gäste aus nah 
und fern in unseren Destinationen, lässt uns 
verhalten positive in die Zukunft blicken.  
 
Basierend auf der stabilen, finanziellen Situation 
der Berner Bergbahnen hat der Vorstand in der 
Berichtsperiode erneut beschlossen, auf die 
Mitgliederbeiträge zu verzichten und so einen 
Beitrag an die herausfordernde Situation zu leisten. 
Damit resultiert ein negativer Rechnungsabschluss 
von CHF 7'400, welcher aber immer noch deutlich 
über dem Budgetieren Fehlbetrag von CHF 14'300 
liegt. 
 
Themen im Vorstand BBB 
Der Vorstand hat sich im vergangenen Jahr an fünf 
Sitzungen vor allem mit folgenden Themen und 
Aufgaben befasst: 
 Covid-19 allgemein: Lobbying, 

Medienarbeiten, stetige Infos an Mitglieder, 
Austausch mit SBS und Koordination mit dem 
Kanton, Sitzungen/Meetings etc. 
In diesem Sinne ein herzliches Dankeschön an 
Berno Stoffel und seine Mitarbeiter. SBS hat 
seine Arbeit in diesem turbulenten Jahr als 
Dachverband sehr gut und kompetent 
wahrgenommen und viel zum guten Gelingen 
der Wintersaison beigetragen. 

 Covid-Entschädigung gem. Personenbeför-
derungsgesetz. Bis heute durch den Kanton 
keine Entscheidung gefällt, wer, ob und wie 
viel Geld gesprochen wird.  

 Aufschiebung der NRP-Gelder im Jahr 2021 
war schlussendlich ohne Intervention BBB 
möglich. 

 Arealnetz (verschiedene Zellen eines EW zu 
einem Arealnetz zusammenführen) auf Grund 
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der momentanen Gesetzebenen/Regulationen 
für die Bergsportgebiete nicht möglich. 

 Pflichtenhefte BBB wurden überarbeitet und 
auf die Vorstandsmitglieder angepasst. 

 Pflicht-Messung bei Notstromanlagen kleiner 
als 800kW. Die Luftreinhalteverordnung wurde 
angepasst und daher steht der Kanton in der 
Pflicht, die Messungen durchzuführen. Die 
BBB sehen trotz Aufklärung durch die 
Kantonsvertreter in der Umsetzung keinen 
Mehrwert; weder für die Natur noch die 
Umwelt, da durch die Messungen die 
Aggregate 25% länger in Betrieb sein werden 
und damit mehr Schadstoffe ausstossen, als 
dies heute der Fall ist. Einmal mehr zeigt das 
Beispiel die Zunahme des regulatorischen 
Umfelds und die damit verbundene Bürokratie. 
Es gilt weiterhin bestmöglich und frühzeitig das 
Gespräch aufzunehmen, um sich aktiv 
einbringen zu können, damit für alle Parteien 
sinnvolle Lösungen gefunden werden. 

 Organisation & Durchführung der Studienreise, 
Les Trois Vallées, 13.-16. März 2022. Konnte 
nun nach zweimaligem Verschieben 
durchgeführt werden. Die Feedbacks der 
Teilnehmenden waren äusserst positiv – viel 
erlebt, gesehen, erfahren und auch das 
Networken kam nicht zu kurz. 
 

Themenapéro 
Am 23. September 2021 organisierten die BBB im 
ABZ Spiez/Hotel Seaside einen Apéro zu 
folgenden Schwerpunktthemen: 
 IKSS-Hilfsmittel Skilifte 
 Umsetzung Behindertengleichstellungs-

gesetz (BehiG) 
Die Themen waren v.a. für Geschäftsführer und 
TLs. Das IKSS sowie SBS haben kompetent zu 
den Themen informiert und waren offen für Fragen 
und Diskussionen. Ca. 20 Teilnehmende fanden 
den Weg nach Spiez und rundeten den offiziellen 
Teil mit einem Apéro und gemütlichen 
Beisammensein ab.  
 
Der Verband Seilbahnen Schweiz 
Der Vorstand SBS, in dem Marco Luggen seit 
einem Jahr als Vertreter des Regionalverbands 
Berner Bergbahnen amtet, traf sich zu 6 Sitzungen. 
Es wurden folgende Themen behandelt: 
 Covid-19 allgemein in der Seilbahnbranche 
 Neue Strategie SBS in einer 5-Jahresplanung – 

aufgegleist sind bereits die Themen 
Nachhaltigkeit, Datenmanagement, 
Kommunikation, Aus- und Weiterbildung 

 RPG 2 – Neu-Regelung des Bauens ausserhalb 
der Bauzone. 

 Neue Unfalldatenbank SBS 

 Mangel an TLs in der Seilbahnbranche 
 Hinschied Samuel Matti – hinterlässt grosse 

Lücke bei SBS und in der Abteilung Technik 
 Div. Austritte (u.a. Fritz Jost, Kurt Hächler, HU. 

Rösti) und Neueinstellungen (u.a. Barbara 
Gnägi, Kommunikation; Daniel Ziegler, Leiter 
Technik & Hansueli Mani, Fachlehrer AZ SBS) 

 Bildungsstrategie 2027 – Soll-/Ist-Analyse betr. 
Ausbildungsstrategie inkl. Standort AZ SBS in 
Meiringen 
 

Erfahrungsaustausch (ERFA) mit den 
kantonalen Fachstellen vom 17. Dezember 2021 
an der Papiermühlestrasse in Bern 
 
Vertreter des Vorstandes trafen sich unter der 
Leitung des AGR zum Austausch betreffend 
gemachte Erfahrungen in durchgeführten 
Bewilligungsprojekten. Praktisch sämtliche 
Bauvorhaben der Bergbahnen befinden sich 
ausserhalb der Bauzone und/oder in 
schützenswerter Landschaft. Dies führt leider 
unweigerlich zu umfangreichen Planungs- und 
Bewilligungsverfahren. Es gilt daher frühzeitig 
Abklärungen und Begehungen mit den 
Kantonsvertreter sowie allenfalls NGO’s zu planen 
und vorzunehmen. Für Zonenplanungen wie 
Überbauungsordnungen muss genügend Zeit 
eingeplant werden. Bei grösseren Vorhaben mit 
Auswirkung auf die Landschaft wurde mit dem 
Workshop-Verfahren mit Jury gute Erfahrungen 
gemacht. Erste Erkenntnisse zur Arbeitshilfe 
«Touristische Nutzung in der Nutzungsplanung» 
(AHOP) liegen vor. Grundsätzlich ein nützliches 
Tool, wobei trotzdem jedes Vorhaben individuell 
beurteilt wird. Dies führt daher kaum zu 
administrativer Entlastung. 
Der Austausch ist positiv zu werten und fördert das 
gegenseitige Verständnis sowie der 
lösungsorientierte Dialog.  
 
Ausbildung 
Im 2021/2022 konnten endlich wieder interessante 
Kurse, Aus- und Weiterbildungen durchgeführt 
werden. Die Kurse fanden alle unter den jeweils 
geltenden Schutz-Massnahmen statt.  
Bei den Pistenfahrzeugführerkursen sowie 
Weiterbildungskursen A/B konnten in der Lenk 
sowie Meiringen Doppelkurse geführt werden. Die 
Nachfrage war erfreulich gross.  
Folgende Kurse/Ausbildungen mit ca. 250 
Teilnehmende fanden statt 
 4./5. Okt. 2021 PFF-Kurs Meiringen 
 6./7. Okt. 2021 WK A/B Meiringen 
 1./2. Nov. 2021 PFF-Kurs Meiringen 
 3./4. Nov. 2021 WK A/B Meiringen 
 4. Nov. 2021 ES Lenk 
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 5./6. Nov. 2021 WK A/B Lenk 
 8. Nov. 2021 Voralpenlifte Jahresrevision 

Praxistag Hasliberg 
 9./10. Nov. 2021 PFF-Kurs Lenk 
 11./12. Nov. 2021 WK A/B Lenk 
 30. März 2022 Weiterbildung 

Wälzlager/Gleitlager 
 
Unser Ausbildungsverantwortlicher, Michael 
Nydegger, ist stets bemüht ein spannendes und 
attraktives Kursprogramm zusammenzustellen. 
Falls es jedoch seitens unserer Mitglieder 
Kurswünsche und Inputs gibt, nimmt Michael diese 
sehr gerne entgegen.  
Die Investition in die Ausbildung unserer 
Mitarbeitenden wirken sich nachhaltig positiv auf 
die Qualität und Wettbewerbsfähigkeit unserer 
Branche aus.  
 
Vertretungen BBB in diversen Institutionen 
Die Vorstandsmitglieder der Berner Bergbahnen 
arbeiten auch in diversen anderen Verbänden und 
Gremien mit. Diese Vernetzung ermöglicht es uns 
immer wieder, über verschiedene Kanäle 
mitzuwirken und unsere Interessen einzubringen. 
Den Vorstandskollegen ein herzliches Dankeschön 
für ihre Tätigkeiten.  
 Seilbahnen Schweiz: Marco Luggen, 

Jungfraubahnen 
 VWK Berner Oberland: Matthias In-Albon, 

Bergbahnen Destination Gstaad 
 Pool Alpin: Christoph Egger, Schilthornbahn 

 VöV Strommangellage: Christoph Egger, 
Schilthornbahn 

 BOSV: Michael Nydegger, AZ SBS Meiringen  
 SBS Steuerungsausschuss Benchmark: 

Daniel Zihlmann, Gondelbahn Grindelwald 
Männlichen 

 
Neue Mitglieder  
Auch im 2021 zählt unser Verband 75 Mitglieder. 
 
Dank 
Einen speziellen Dank richten wir an unsere 
zuverlässige Geschäftsführerin, Katrin Thöni. Sie 
leitet unseren Verband mit Herzblut und unterstützt 
unseren Vorstand sowie unsere Mitglieder 
kompetent und engagiert. Herzlichen Dank für die 
geleistete Arbeit. 
Ein grosses Dankeschön auch an die 
Vorstandskollegen für ihre Arbeit und das 
Engagement zum Wohle unserer Branche. Die 
vergangenen 2 Jahre waren ausserordentlich 
herausfordernd, wobei sich gerade im Bereich der 
Schutzmassnahmen das Engagement auf allen 
Stufen positiv für unsere Branche und den Betrieb 
ausgewirkt hat. Merci an euch alle.  
 
Ihnen, werte Mitglieder, danken wir für das 
entgegengebrachte Vertrauen und für das 
eingangs erwähnten Engagements zum Wohle des 
Tourismus. 
 
Marco Luggen und der Vorstand BBB 
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JAHRESRECHNUNG 2021 / BUDGET 2023 
 
 Rechnung 

2020 
Budget 2021 Rechnung 

2021 
Budget 2022 Budget 2023 

      
ERTRAG      
      
Mitgliederbeiträge 0.00 35'000.00 0.00 35'000.00 35'000.00 
Abonnemente 34'820.00 29'000.00 39'150.00 31'000.00 35'000.00 
Zinserträge 35.15 35.00 7.05 35.00 35.00 
Ertrag aus Kursen  300.00 15'000.00 23'310.00 15’000.00 15'000.00 
Diverse Erträge 500.00 0.00 521.80 0.00 0.00 
Ertrag aus Studienreise 0.00 1'000.00 0.00 1’000.00 0.00 
        

ERTRAG 35'655.15 80'035.00 62'988.85 82'035.00 85'035.00 
      
AUFWAND      
      
Entschädigung Vorstand 12’900.00 14'000.00 13’200.00 14'000.00 14'000.00 
Abgeltung Geschäftsstelle 23’000.00 24'000.00 26'662.60 24'000.00 26'000.00 
Spesen Verwaltung 1’063.30 2'000.00 668.10 2'000.00 2'000.00 
Studienreisen 0.00 20'000.00 0.00 20'000.00 0.00 
Büromaterial/Drucksachen 0.00 500.00 66.30 500.00 500.00 
Internet BBB 3’112.45 5'000.00 333.80 400.00 400.00 
Telefon/Porti/Bankspesen 347.45 500.00 170.85 500.00 500.00 
Delegiertenversammlung 1’282.10 2'000.00 2'303.90 2’000.00 2’000.00 
Kurse/Schulung/PR 1’055.00 20'000.00 23'026.35 20'000.00 20'000.00 
Europacup-Pool 2’500.00 2'500.00 2’500.00 2'500.00 2'500.00 
Politik/Lobbying 0.00 6'000.00 0.00 6'000.00 6'000.00 
Umwelt/Ökologie 0.00 1'000.00 0.00 1'000.00 1'000.00 
Themenapéros 1’321.00 3'000.00 1'471.50 3'000.00 3'000.00 
Diverse Aufwendungen 12’147.00 500.00 0.00 500.00 500.00 
        

AUFWAND 58'728.30 101'000.00 70'403.40 96'400.00 78'400.00 
      
JAHRESERGEBNIS -23'073.15 -20'965.00 -7'414.55 -14'365.00 6'635.00 
      
      
AKTIVEN      
      
BEKB Multisparkonto 11‘031.32  8‘774.02   

BEKB Anlagesparkonto 70‘374.30  70‘399.15   

Debitoren 5‘000.00  3‘100.00   

Debitorenverlust 700.00  700.00   

Transitorische Aktiven 6‘022.15  6‘022.15   

Verrechnungssteuer 0.01  0.01   

      

AKTIVEN 93‘127.78  88‘295.33   

      

PASSIVEN      

      

Kreditoren 0.00  0.00   

Rückstellungen 0.00  0.00   

Transitorische Passiven 23‘200.00  25‘782.10   

Eigenkapital 93‘000.93  69‘927.78   

Jahresergebnis -23‘073.15  -7‘414.55   

      

PASSIVEN 93‘127.78  88‘295.33   
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REVISORENBERICHT 2021 
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ADRESSEN UND FUNKTIONEN 
 

 
 

GÖTTIBAHNEN DER VORALPENLIFTE 
 

 




